
Spektroskopiepreis Nachwuchsförderung

Die Fachgruppe Spektroskopie der Vereinigung der Sternfreunde e.V. lobt zur Nachwuchsförderung auf dem 

Gebiet der Spektroskopie einen jährlichen Preis aus.

Preis

Der Preis besteht aus einem Preisgeld von

1.500,00 EUR

sowie aus einem Reisekostenzuschuss von höchstens 500,00 EUR für die Reise zur Preisverleihung und ggf. für 

die Teilnahme an der Jahreskonferenz der Fachgruppe „Aspekt“ gemäß den Vergabebedingungen.

Die Preisverleihung erfolgt auf der „Würzburger Frühjahrstagung“ der Vereinigung der Sternfreunde e.V. soweit 

durch das Preiskomitee kein anderer Ort bestimmt wird.

Bewerbung

Bewerben können sich auf dem Gebiet der Astrospektroskopie tätige Gruppen oder solche Gruppen, die auf 

diesem Gebiet tätig werden wollen. Das Alter der einzelnen Gruppenmitglieder darf 21 Jahre nicht 

überschreiten (Stichtag: 1.1. des Bewerbungsjahres). Lehrer bzw. Betreuer der Gruppe zählen nicht als 

Gruppenmitglieder. Der Antrag sollte von der jeweiligen Gruppe, nicht allein vom Betreuer gestellt werden. Es 

soll ein Projekt sein, das entweder geplant ist oder schon durchgeführt wird und nicht bereits abgeschlossen 

wurde.

Die Bewerbung sollte folgendes beinhalten:

 Eine Kurzvorstellung der Arbeitsgruppe und ihrer Mitglieder, 

 eine Beschreibung bereits durchgeführter Projekte, 

 Hinweise auf eventuelle Veröffentlichungen mit Angaben der Fundstellen, 

 eine Beschreibung des Projekts für das der Preis eingesetzt werden soll. Dies beinhaltet die Angabe 

über die beabsichtigte Verwendung des Geldes, eine Skizzierung der Fragestellung, der Angabe des 

Stands der Technik aus der Literatur, eine Begründung für den beabsichtigten Lösungsweg und eine 

Darstellung der geplanten Durchführung.
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Die Bewerbung darf maximal sechs Seiten umfassen (minimale Schriftgröße 11pt). Deckblatt und 

Inhaltsverzeichnis werden nicht mitgezählt. Darüber hinausgehende Seiten sowie Weblinks werden nicht 

berücksichtigt.

Bewerbungen sind an die Geschäftsstelle der Vereinigung der Sternfreunde e.V., Postfach 1169, 64629 

Heppenheim zu richten. Die Einreichungsfrist für die Bewerbung des Folgejahres endet jeweils am 30. 

September des laufenden Jahres.

Vergabeverfahren

Über die Vergabe des Preises entscheidet ein vom Fachgruppensprecher und seinen Vertretern jährlich zu 

bestimmendes Preiskomitee. Das Preiskomitee besteht aus 3 Personen, darunter mindestens ein erfahrener 

Spektroskopiker und möglichst ein Pädagoge; Personalunion ist möglich. 

Das Preiskomitee entscheidet jeweils bis zum 30. November über die Preisvergabe.

Vergabebedingungen

Preisträger müssen nach Abschluss des geförderten Projektes einen schriftlichen Bericht einreichen, der in 

einschlägigen Medien veröffentlicht werden darf. Eine Veröffentlichung kann insbesondere im 

fachgruppeneigenen Online-Journal SPEKTRUM, im VdS-Journal oder in der Zeitschrift Sterne und Weltraum 

erfolgen, wobei eine Mehrfachveröffentlichung möglich ist.

Zunächst werden 2/3 des Preisgeldes (1000 Euro) ausgezahlt. Es wird erwartet, dass Preisträger das Projekt auf 

der nach der Preisverleihung bzw. nach Abschluss des geförderten Projektes folgenden oder der 

darauffolgenden Jahrestagung „Aspekt“ der Fachgruppe vorstellen. Erst danach wird das restliche 1/3 des 

Preisgeldes (500 Euro) ausgezahlt.

Sonstiges

Der Entscheidungen über die Zusammensetzung des Preiskomitees und über die Preisvergabe sind 

unanfechtbar, der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Vergabeentscheidung ist vertraulich und eine 

Auswahlbegründung wird nicht kommuniziert.
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Die Fachgruppe Spektroskopie behält sich vor, die vorstehenden Regeln jederzeit für die Zukunft ändern zu 

können, insbesondere behält sich die Fachgruppe die Möglichkeit offen, die Preisvergabe auch auszusetzen. 

Regeländerungen werden auf der von der Fachgruppe betriebenen Webseite (http://spektroskopie.fg-vds.de) 

bekannt gemacht.
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http://spektroskopie.fg-vds.de/

